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Hauſes geſtatten die Fahrt auf der Stadtbahn zu unternehmen

Halle Sonntag

Deutſches Reich
Fürſt Bismarck hat den Aelteſten der Kaufmannſchaft zu

Elbing auf ein Geſuch um Zulaſſung der nieder
ländiſchen Flagge zur Küſtenfrachtfahrt in
deutſchen Häfen folgenden Beſcheid zugehen laſſen

Das Geſuch der Herren Aelteſten vom 3 v M um den
laſſung der niederländiſchen Flagge zur Küſtenfrachtfahrt zwiſchen
deutſchen Häfen iſt mir zugegangen

Das Reichsgeſetz über die Küſtenfrachtfahrt vom 22 Mai
und die kaiſerliche Verordnung vom 29 v M bezwecken den

chutz und die Fördernng des deutſchen Schiffsbaues und
Schiffahrtsbetriebes Wenn dieſe Gewerbe zur noch nicht
im Stande ſein ſollten ihren Aufgaben überall zu genügen
ſo kann die Rückſicht auf die Jntereſſen Einzelner welche
hiervon vorübergehend berührt werden keinen Anlaß bieten
einer fremden Macht vertragsmäßig die Betheiligung an
der deutſchen Küſtenfrachtfahrt einzuräumen und dadurch
den Erfolg einer Einrichtung zu beeinträchtigen welche
von der Reichsgeſetzgebung im Geſammtintereſſe der Nation
getroffen worden iſt Jn den von den Herren Aelteſten hervor
gehobenen beſonderen Verkehrsverhältniſſen der Stadt Elbing
iſt ein Grund zu einer ſolchen Maßnahme um ſo weniger zu
finden als ſchon jetzt zahlreiche oſtfrieſiſche und papenburger
Schiffe nach ihrer Bauart und ihrem Tiefgange ſich zur Ver
ſchiffung von Holz und Kohlen zwiſchen Elbing und anderen
deutſchen Häfen ebenſo gut wie die niederländiſchen Fahrzeuge
eignen dürften Schiffe welche in der Ems aufwärts bis
Papenburg gelangen können werden auch den Verkehr mit dem
Hafen von Elbing zu vermitteln im Stande ſein

Berlin den 6 März 1882
Der Miniſter für Handel und Gewerbe

v Bismarck
An die Herren Aelteſten der Kaufmannſchaft

zu ELbing

Die verſtärkte Budgetcommiſſion hat am Dienstag bei der
Berathung des Eiſenbahnetats ſich mit der Frage der Ge
hälter der unteren Eiſenbahnbeamten beſchäftigt Die Petitionen
der Zugführer wegen Wohnungsgeldzuſchuſſes und höheren Ge
haltes ſowie die der Packmeiſter wurden der Staatsregierung zur
Berückſichtigung überwieſen Die Regierung ließ erklären daß
ſie die Gehälter der Eiſenbahnbeamten nur in Verbindung mit
der in Ausſicht genommenen Erhöhung der Gehälter aller Staats
beamten werde erhöhen können ſobald der Finanzverwaltung neue
Einnahmequellen werden eröffnet werden wenn ein außerordent
liches Bedürfniß vorliege werde eine Erhöhung erfolgen

Die Neuwahlen für Reichs und Landtag in Bunzlau
Lüben und Duisburg Eſſen Mühlheim an Stelle des
ausgeſchiedenen Miniſters Dr Falk ſind bereits angeordnet Von
ſeiten der national liber alen Partei iſt als Erſatz der mit
dem 1 April aus ſeiner Stellung als Director des Statiſtiſchen
Amts ausſcheidende Dr Engel ins Auge gefaßt der ſchon früher
den parlamentariſchen Körperſchaften als Mitglied angehörte und
jetzt nach erlangler Muße gewiß eine äußerſt ſachkundige Ar
beitskraft für viele wichtige Geſetzvorlagen ſein würde

Preußiſcher Landtag
Original Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
31 Sitzung vom 10 März

Präſident von Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr vor
ſehr ſchwach beſetztem Hauſe Am Miniſtertiſch der ſtellver
tretende Handelsminiſter von Boetticher und deſſen Commiſſarien
Die Anträge des Centrums geſtern gemeldet gehen ein

Jn einem Schreiben erſucht der Miniſter Maybach das Prä
ſidium einen Tag zu beſtimmen an welchem die Geſchäfte des

und ſich dieſerhalb womöglich mit dem Präſidium des Herren
hauſes in Einvernehmen zu ſetzen was der Präſident v Köller
veranlaſſen wird Abg Dr Virchow ſtellt vor der Tages
ordnung eine ſeiner kürzlich gemachten Bemerkungen in dem
Falle Haarbaum richtig und theilt mit daß die ganze Ange

legenheit in dem nächſten Vierteljahrsheft für die gerichtliche
Medicin zur ausführlichen Darſtellung gelangen werde

Das Haus tritt in die Tagesordnung ein Fortſetzung der
weiten Berathung des Budgets für 1882/83 und zwar 1 Miniſern für Handel und Gewerbe dauernde Ausgabe

1,541,075 einmalige 73,000 M Abg Dr Franz bemerkt
zunächſt daß in ſeinen zuletzt gemachten Aeußerungen betreffs
des Nothſtandes im Eulengebirge ein Vorwurf gegen die dor

2 Beilage zu Rr 61 der Saalegeitung
Landrath des Kreiſes Waldenburg verlangt von dem Redner
er möge praktiſche Vorſchläge zur Abhilfe machen

Abg Frhr v Hammerſtein kommt auf die Frage der
Handelskammern zurück und bekämpft die kürzlich vom Ab
Rickert in dieſer Beziehung gemachten Ausführungen Er ver
langt für die anderen Jntereſſengruppen das gleiche Recht wie
dies vom Handel in den Handelskammern ausgeübt werde
Das Recht der Regierung zur Auflöſung einer Handelskammer
iſt auch dieſem conſervativen Redner mindeſtens zweifelhaft

Abg Dirichlet bemerkt die Fortſchrittspartei ſei der Anſicht
daß die Vertretung von Specialintereſſen durch freie Vereini
gungen wirkſamer geübt werden könne als durch ſtaatliche
Organe oder durch den Staat beauſſichtigte Organiſationen

Abg Jacobi Liegnitz legt auf die Thätigkeit der Handels
kammern kein ſehr großes Gewicht

Abg Götting Hildesheim mißbilligt das Verfahren der
Regierung gegen die hannoverſche Handelskammer und beſtreitet
daß die Regierung ein Recht zur Auflöſung einer Handelskammer
beſitze

n von Rauchhaupt iſt entgegengeſetzter Meinung Der
Miniſter habe geſetzlich das Recht die Genehmigung zur Er
richtung einer Handelskammer zu ertheilen erfülle dieſe nicht
ihre pflichtgemäße Aufgabe dann könne wohl der Miniſter die
Genehmigung wieder zurückziehen
Abg Dirichlet meint der Miniſter ſei nicht berechtigt die

einmal ertheilte Erlaubniß wieder zurückzuziehen Der Miniſter
ſei ja auch berechtigt die Wahl unbeſoldeter communaler Beamten
zu beſtätigen Kann er etwa dieſe Beſtätigung nach kurzer Zeit
auch wieder zurücknehmen

Abg v Minnigerode hält das Recht des Miniſters zur
Auflöſung der Handelskammern für unzweifelhaft und wird vom
Abg Grumbrecht ſachlich widerlegt der gegen eine ſolche
mißbräuchliche Anwendung des Geſetzes proteſtirt während Abg
Reichenſperger Köln der Meinung iſt man dürfe dieſe
Dinge auf keiner Seite auf die Spitze treiben

Abg Rich ter weiſt nochmals auf die Ungeſetzlichkeit und das
Tendenziöſe der Maßregelung der Handelskammern hin und ver
wickelt ſich in einen kurzen Disput mit dem Abg v Minnige
wit über die Wirkung der Schutzzölle auf die Kunſtwollen

induſtrie
Hierauf wird die Debatte geſchloſſen und die übrigen Capitel

des Etats des Handels miniſteriums ohne nennenswerthe Debatte
und nach den Beſchlüſſen der Budgetcommiſſion be

willig
Nach einer kurzen Erwiderung des Abg v Minnigerode

wird dieſe Debatte geſchloſſen und es wird das Kapitel 67
Beſoldungen mit 222,510 M bewilligt Die weitere Debatte

über dieſen Etat iſt unerheblich ſämmtliche Ausgaben werden
bewilligt Es folgt

2 Etat des Finanzminiſteriums Einnahme ,662,219 M
189378 dauernde Ausgabe 36,768,613 M 212,826

Die Einnahme wird debattelos bewilligt ß
Bei Tit 1 der Ausgaben Miniſtergehalt erklärt der Finanz

miniſter Bitter daß die Vorlage betr die Staatspapiere auf
Namen dem Volkswirthſchaftsrath vorgelegt worden ſei um
deſſen Gutachten über einige Punkte zu hören Ob es noch
möglich ſein wird dem Hauſe in der laufenden Seſſion die betr
Vorlage zu machen ſei zweifelhaſt

Abg Kalle wünſcht daß die Vorlage noch in dieſer Seſſion
dem Hauſe zugehen möge um die öffentliche Meinung ſo
b We möglich darüber zu hören Der Etat wird hierauf

ewilligt
Beim Capitel Gebäudeſteuer beklagt Abg Dirichlet die Art

der Einſchätzung zur Gebäudeſteuer auf dem Lande Er citirt
dabei die bekannte Rede des Herrn Reichskanzlers aus der zu
entnehmen ſei daß aus der Art der Einſchätzung hervorgehe die
pegte zu erhöhen ohne daß die Gebäude im Wertbe geſtiegen

eien

Abg Dr Franz plaidirt für eine Beſſerſtellung der Super
numerarien die Finanzminiſter Bitter zuſagt Sodann wird
der Etat bewilligt womit die TagesOrdnung erledigt iſt

Nächſte Sitzung morgen Vormittag 11 Uhr Tages Ordnung
Jndirecte Steuern und Cultusetat für 1882,83 Schluß 2 Uhr

Halle den 11 März
Frau Marie Swoboda vom Hoftheater zu Hannover

gaſtirte geſtern Abend im StadtTheater mit großem Erfolg als
Maria Stuart Wir werden in nächſter Nummer ausführlich auf
die intereſſante Vorſtellung zurückkommen für heute erwähnen
wir nur daß die Künſtlerin von den Mitgliedern unſerer Bühne
in zum Theil vortrefflicher Weiſe unterſtützt wurde Das zweite
Gaſtſpiel der Frau Swoboda das urſprünglich auf Sonnabend
feſtgeſetzt war findet nunmehr wie wir hören am Dienstag ſtatt

tigen Behörden nicht enthalten geweſen ſei Abg Dr v Bitter Jnfolge dieſer Aenderung im Repertoire iſt das Benefiz für

g Vo

12 März 1882
Hedwig Kaufhold das ſür kommenden Mittwoch in Aus

icht ſtand auf den Freitag verſchoben worden Wir würden
es nicht für nöthig halten mit beſonderem Nachdruck auf dieſe
Vorſtellung hinzuweiſen da Frl Kaufhold ſch allgemeiner Be

liebtheit erfreut indeß wäre es nicht unmöglich daß der mit
ſchönem Wetter ſich vorzeitig ankündigende Frühling Neigung
hätte mit dem ſchönen Mitgliede unſerer Bühne zu rivaliſiren
und ihr nach Kräften das wandelbare Publikum ſtreitig zu machen
So iſt es doch vielleicht am Ort daran zu erinnern wie Frl K
ſogleich bei ihrem erſten Auftreten als Königin Eliſabeth im

Don Carlos ſiegreich die Grenzen des Fachs der ſentimentalen
Liebhaberin durchbrach und ſich die Gunſt der Zuſchauer gewann
Seitdem hat ſie in faſt dreißig Rollen immer von neuem ihr
vielſeitiges Talent bewährt Wenn bisweilen das Hochariſtokra
tiſche ihr beſonders gut zu ſtehen ſchien wie die Gräfin Sparre

Chriſtine ſo überraſchte ſie wieder durch die Fülle der
Leidenſchaft in der Amalie der Räuber und in der Louiſe
von Kabale und Liebe Den Uebermuth der Jlka Krieg
im Frieden verband ſie mit der noblen Gutherzigkeit
der Kunigunde Aſchenbrödel die oberflächliche Vergnügungs
ſucht der Amalie der Märchentante mit der ſoliden Be
dächtigkeit der Hedwig Stein in Unſere Frauen ja ſogar
den kühnen Sprung von der Clavierlehrerin Louiſe Lerche im

Compagnon zu der Märchengeſtalt des Rothkäppchens und
der Fee des Verſchwenders durfte ſie wagen Wer ſich dieſer
und anderer Parthien erinnert und die Künſtlerin in ihrer
überaus anmuthigen Erſcheinung als Fridolin in den lebenden
Bildern zu dem Gang nach dem Eiſenhammer noch nicht ver
geſſen hat wird ſich freuen ſie am nächſten Freitag als den
jungen Goethe in dem längere Zeit hier nicht gegebenen
Königslieutenant von Gutzkow zu ſehen und das große

Publikum wird ſich auch ohne unſere ausdrückliche Einladung von
dieſem glücklich gewählten wie glücklich beſetzten Stücke und dem
Talent der Benefiziantin anziehen laſſen

Der Sächſiſch Thüringiſche Dampfkeſſel Revi
ſions Verein hielt geſtern Mittag im Stadtſchützenhauſe ſeine
diesjährige ordentliche GeneralVerſammlung ab Wie
alljährlich wird auch über die Thätigkeit des Vereins im abge
laufenen Geſchäftsjahre und die Verhandlungen der geſtrigen Ver
ſammlung ein Bericht im Druck erſcheinen ſo daß wir uns hier
auf die hervorragendſten Punkte beſchränken können Der
Verein hat im vergangenen Jahre einen Zuwachs von 19 Mit
gliedern mit 26 Dampffeſſeln erhalten ſo daß ihm Ende 1881
162 Mitglieder mit 581 Keſſeln angehörten Jm laufenden Jahre
ſind bereits 4 Neuanmeldungen mit 6 Keſſeln erfolgt Unter
Controle des Vereins befanden ſich Ende des vergangenen Ge
ſchäftsjahres 2 Fabriken von Mitgliedern mit 18 Eentriſugen
mehr als zu Anfang deſſelben 38 Fabriken mit 362 Centrifugen
Die Geſammteinnahme betrug 34,176 57 das Guthaben beim
Halle ſchen Bankverein nach Abzug aller Ausgaben 11,578 80 M
der Effectenbeſtand 3509 40 der Baarbeſtand 373 93 ſo
daß das Vermögen des Vereins 15,462 13 M beträgt Das
Budget für das laufende Geſchäftsjahr ſetzt die Geſammteinnahme
mit 38 550 den verbleibenden Ueberſchuß mit 18,550 M an
Auf Antrag des Herrn gar Wegelin beſchloß man den
vorhandenen Baarbeſtand in ſicheren Werthpapieren anzulegen
Jm vergangenen Jahre wurden ſeitens des VereinsJngenieurs
378 innere und 11,186 äußere Keſſel Unterſuchungen ferner 129
Druckproben 34 Nachreviſionen 165 Centrifugen und 1 Explo
ſionsunterſuchung welches eine Zunahme der Unter
ſuchungen gegen das Vorjahr um 74 ergiebt Würden aber
wie es bei anderen Vereinen geſchieht und in Zukunft auch hier
geſchehen ſoll die Reviſionen der Züge von den inneren Reviſio
nen getrennt ausgeführt werden ſo ergäbe ſich eine 117 9hige
Mehrunterſuchung gegen das ſtatutengemäß vorgeſchriebene Mini
mum Jn den Vorſtand wurden die ausſcheidenden Mitglieder
Fabrikbeſitzer Wegelin und Mühlenbeſitzer Eberius wiedergewählt
die für den ausgeſchiedenen Director Mehrle vorgenommene
Cooptation des Herrn Jordan wird von der Verſammlung be
ſtätigt Der Gebührentarif für von Nichtmitgliedern gewünſchte
Reviſionen wird erhöht und zwar ſollen für 1 Keſſel 20 Mark
2 Keſſel 35 M 3 Keſſel 45 4 Keſſel 52 5 10 Keſſel
à 12 11 15 Keſſel à 11 16 20 Kaſſel à 10 2125Keſſel à 9 für jeden weiteren Keſſel 8 M excl der Reiſe
ſpeſen erhoben werden Die Unterſuchung von Maſchinen
von Nichtvereinsmitgliedern ſoll pro Tag 8 Stunden mit
60 Mark Tag mit 30 Mark pro Stunde mit 7,5 Mark be
rechnet werden Die Verſammlung genehmigte ſchließlich daß
behufs Penſionirung der Vereins Angeſtellten nach mindeſtens
Söjähriger Reviſions Thätigleit 9000 Mark vom jetzigen Ver
mögensſtande in Reſerve geſtellt und künftig die Hälfte der
ſich ergebenden Ueberſchüſſe zu demſelben Zwecke beſtimmt werden
Der Vorſitzende theilt ferner mit daß dex Beitritt einer königl
Behörde mit 110 120 Dampfkeſſeln in Ausſicht ſtehe Für den
Fall daß dieſer Beitritt erfolgt beſchließt die Verſammlung die

v Was die Menſchen mit ihrem Kopfe angtfangen habin
III

Noch vielartiger ſind die Bemühungen alter und neuer Völker
den Kopf zu ſchmücken und zu verſchönern weshalb Frau Mode
vollauf zu thun hat am Kopfe herumzuſchnörkeln ſo daß man
über ihre Erfindungen im Kopfputz dicke Bücher geſchrieben hat
Verſchiedene wilde Völker haben die Gewohnheit neugeborenen
Kindern den Kopf zu drücken und zu quetſchen bis er nationale
Geſtalt erhält Sie ſchieben die Stirn zurück und drücken die
Kopfſeiten zuſammen damit der Schädel lang und ſchmal wird
u ſ w

Die Hauptſorge alter und neuer Völker wendet ſich auf die
einzelnen Theile des Kopfes Zunächſt verbeſſerten ſie die Haut
farbe des Geſichts indem ſie daſſelbe mit grellbunten breiten
wagerechten Farbenſtrichen verſahen beſonders um ſich Feinden
furchtbar zu machen Unſere Urahnen die Sueven zogen dem
Cäſar mit bemaltem Leibe und bemaltem Geſicht alſo nackt ent
gegen ſo daß die römiſchen Schwerter und Spieße tüchtige Wun
den austheilten Andere Völker zeichnen ſich mit Nadeln Figuren
in das Geſicht reiben Farbſtoffe in die Stichwunden und er
halten dadurch eine Geſichtsfläche welche einem geſtickten Licht
ſchirme gleicht Dieſe Mode galt auch wenn auch in ſchmerzloſer
Anfertigung und gilt noch in Europa bei der feinen Welt Bei
den Damen dieſes Standes vertritt das Schminkbüchschen den
Farbentopf der Wilden und ſtatt des Tättowirens benutzte man
im vorigen Jahrhundert an den Höfen und deren Nachahmungen
Schminkpfläſterchen mit denen ſich die Damen das Geſicht be
klebten Dieſe farbigen Pfläſterchen trug jede Dame bei ſich
denn Farbe und Ort der aufgeklebten Pfläſterchen dienten als
Zeichenſprache welche die Gemüthsſtimmung der Dame deren
Wünſche und dergl andeuteten oder auch ein Stelldichein anbe
fahlen Es hat Jahrtauſende gedauert ehe die Cultur den derben
Farbenſtrich in ein elegantes Schönpfläſterchen zu verwandeln
vermochte wogegen die Kunſt des Schminkens ſchon bei Griechen
und Römern bis zur Raffinirtheit entwickelt war Unſere Stu
denten ſind nicht wenig ſtolz ein Pfläſterchen auf den Schmiß
im Geſicht kleben zu können den ſie bei einem Ehrenhandel da
von trugen

Natürlich entgingen Zähne Naſe Ohren Augen Lippen und

Kinn der Verſchönerungsſucht der eitlen Menſchen nicht Jn un
ſere hochkultivirten Zeiten kommt es mitunter wohl vor daß
ſich ein kriegsſcheuer Jüngling die Vorderzähne ausſchlägt um
ſich unfähig zum Abbeißen der Patronen zu machen was ſeit
Erfindung der Hinterlader nicht mehr nothwendig iſt Dagegen
gilt es bei Völkern Afrikas und der Sunda Inſeln für ein Zeichen
vornehmen Standes keine Vorderzähne zu beſitzen und die Speiſen
ſich von Dienern vorkauen zu laſſen Der hohe und niedre Adel
jener Länder ſchlägt daher ſeinen Kindern die Vorderzähne ein
damit die Zahnlücke als Adelsdiplom gilt Wogegen bei uns die
Vornehmen ſich falſches Gebiß einſetzen laſſen namentlich Damen
und Herren wenn ſie auf Freiers Füßen gehen Manche Völker
feilen ſich die Zähne ſpitz um ſich das Kauen zu erſchweren noch
andre fäcben die Zähne ſchwarz gelb blau oder vergolden ſie
namentlich Chineſinnen und Japaneſinnen wenn ſie unwiderſteh
lich ſein wollen

Auch die Lippen werden von verſchiedenen Völkern künſtlich ge
färbt denn ſobald der Culturtrieb erwacht will der Menſch nicht
mehr natürlich erſcheinen Wir nennen gelbe ſchwarze und blaue
Zähne häßlich Aſiaten finden ſie ſchön vielleicht eine Folge ihrer
uralten Cultur d h Entfernung von der Natur Braſilianiſche
und andere Völker durchbohren die Unterlippe und preſſen einen
Pflock hinein bis die ſpannenweite Unterlippe wie ein Teller um
die gefletſchten Zähne herumſteht Eſſen und Sprechen erſchwert
Was thut der Menſch um für ſchön zu gelten Jene Braſilianer
kennen allerdings den Hochgenuß eines Kuſſes von Roſenlippen
nicht und ein großer Theil unſerer Poeſie iſt für ſie unverſtänd
lich wegen der tellerartig ausgeweiteten Lippen

Bekannt iſt es wie ſeit uralten Zeiten Naſe und Ohren durch
bohrt wurden um ſie mit Goldringen zu verzieren Jn Betreff
der Naſe ſind wir klüger geworden wir füttern ſie nur mit wohl
riechendem Schnupftabak ab und nur hier und da wird eine
Kupfernaſe als Aushängeſchild einer ſtets durſtigen Kehle ſichtbar
Dagegen benutzen Stutzer und Gecken die Naſe als Untergeſtell
für Brille und Naſenquetſcher um ihrem Geſicht einen gelehrten
Anſtrich zu geben Nebenbei dient die Naſe zu Naſenſtübern um
auf ihr zu tanzen herumzutrommeln als Symbolik des Naſencüm
pfens des Naſeweiſes u dgl Man reibt Kecken ihre Thorheit
unter die Naſe Beamte bekommen lange Naſen entlarvte Schwind
ler ziehen mit langer Naſe ab Hochmüthigen fährt eine gering

Neugierige ſtecken die Naſe in allerlei Dinge Unerfahrene müſſen
ſich viel Wind unter die Naſe gehen laſſen und wie ſonſt
unſre Sprichwörter lauten die ſich mit der Naſe viel zu ſchaffen
machen

Weniger Jntereſſe wandte die Sprache dem Ohre zu Sie
räth nur ſich dieſes und jenes hinter die Ohren zu ſchreiben
warnt Vorlaute die noch nicht hinter den Ohren trocken ſind
reibt Ungefügen die Ohren achtet auf das Klingen der Ohren
wie auf ein Orakel und nennt eine ſolide Maulſchelle oder Back
pfeife appetitreizend eine Ohrfeige Ein kleines Ohr gilt für
ein Abzeichen vornehmen Standes ein abſtehendes und großes
für einen Beweis von angeborener Dummheit Trotz ſolcher ab
fälliger Urtheile über die Ohren haben die Menſchen von uralten
Zeiten bis heute ſich bemüht die Ohren mit Ringen Perlen und
Edelſteinen zu ſchmücken ſo daß ein recht anſehnliches Sümmchen
herauskommen würde wenn man berechnete welche Kapitalien
die Frauen an den Ohrläppchen an ſich tragen Barfüßige
Jſraelitinnen Aſſyrerinnen Griechinnen von verſchwenderiſchen
römiſchen Kaiſerinnen nicht zu reden erlabten ſich am Geklirr
der Perlenſchnüre die vom Ohr bis zur Schulter herabhingen
Wie viel koſten uns jährlich die Ohrringe der Frauen vom Dienſt
mädchen bis zur Kaiſerin Die Ohren ſind daher ein werth
volles Kapital worüber man vergißt daß das Abſchneiden der
Ohren vor Zeiten eine beliebte Strafe war Unſere Criminal
juſtiz könnte viel davon erzählen Dahin gehört auch die Praxis
mancher Jndianer die Ohrläppchen zu durchbohren und durch
eingezwängte Pflöckchen ſo ſehr auszudehnen daß ſie ſchlaff bis
auf die Schulter herabhängen Die Cultur fängt gewöhnlich
mit Verunſtaltung der Natur an bis man nach Jahrtauſenden
auf weiten Umwegen endlich zur Natur zurückzukehren ſich be
müht wenn es zu ſpät d h die Natur entartet iſt

Nicht einmal die Augen entgingen dem Verſchönerungstriebe
der Menſchen die ungern ſo erſcheinen wollen wie ſie wirklich
ſind Die Orientalinnen des Harems färben ſich die Augenbrauen
und malen ſich da ſolche an wo ſie fehlen ſchminken ſich die
Augen um einen glänzenden ſchmachtenden Blick zu erhalten
Unſere Gecken benutzen Monocles Klemmer Brillen Lorgnetten
zum Kokettiren und um ein gewecktes geiſtreiches Ausſehen ſich
zu verſchaffen Künſtler und Pſychologen dagegen ſtudiren die
Stirn und deren Falten um daran den Charakter Stimmung

ſchätzige Bemerkung in die Naſe Reiſende gehen der Naſe nach und Temperament des Stirninhabers zu erkennen
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Beiträge für die Keſſelreviſion erheblich perab gegen Während
dieſelben bisher 27 51 75 96 117 125 c Mark für 1 2 3
4 5 6 c Keſſel betrugen ſollen in Zukunft nur 24 45 66 86
105 und 138 M für die reſpective Keſſelzahl erhoben werden
De Beiträge für Locomobilen dagegen ſollen auf die Höhe der
jenigen für Dampfkeſſel gebracht werden

Es iſt vielleicht nicht allgemein bekannt daß Herr Prof
Hollgender ſchon ſeit längerer Zeit behufs ſchmerzloſen
Entfernens kranker Zähne comprimirtes r anwendet
welches derſelbe ſeit ſeiner letzten Anweſenheit in London direct
von dorther bezieht Der Vorzug dieſes Präparates vor dem
ſebſtbereiteten beſteht darin daß es abſolut rein und zufolge deſſen
abſolut gefahrlos iſt und daß ferner die Betäubung außerordent
lich ſchnell eintritt Der Gaſometer den gar Prof Hollagender
dabei benutzt hat noch außerdem den Vortheil daß der Patient
ſtets nur das Gas allein einathmen kann indem die aus den
Lungen ausgeathmete Luft nicht mehr in den Gaſometer zurück
ſtrömen kann ſondern durch ein Ventil entweichen muß

Vermiſchtes
Eine rieſige Höhle, die Nickajack Höhle wurde vor Kurzem

nahe dem Punkte wo die Südgrenze von Tenneſſee mit der Grenz
linie zwiſchen Georgia und Alabama zuſammenſtößt entdeckt Ob
wohl ihre Gallerien ſchon viele engliſche Meilen weit unterſucht
ſind ſo hat man bis jetzt doch noch kein Ende erreicht Neuer
dings wurde ſie zum Theil erforſcht man fand am Eingange in
Geſtalt von Kohlen und Muſchelreſten zahlreiche Spuren früherer
menſchlicher Bewohnung und in der Höhle ſelbſt wie in ihren
Gewäſſern ſehr intereſſante Thiere am Eingange z B eine an
ſcheinend noch unbekannte Art Salamander und weiterhin einen
ſchneeweißen blinden Bachkrebs dann verſchiedene andere Cruſta
ceen alle blind und zwei Grillen Von den fünf Species welche
lebend in den Gewäſſern der Höhle gefunden wurden waren alle

bis auf eine von denen der Höhlen in Kentucky und Jndiana ver
ſchieden ſie ſtammen wahrſcheinlich von anderen oberirdiſchen
Species als dieſe

Sonderbare Beleidigung Vor dem Hersfelder Schöffen
gericht kam kürzlich ein intereſſanter Fall zu Beſtrafung Der
Rentier B Braun daſelbſt war mit 1 M beſtraft worden weil
ſein Hund ohne Maulkorb auf der Gaſſe herumlief Herr Braun
aber hatte gegen dieſe Strafe Einſprache erhoben wurde auch
freigeſprochen da er nachweiſen konnte daß er ſelbſt gar nicht im
Beſitze eines Hundes ſei Kaum hatte Braun dieſes für ihn
günſtige Urtheil angehört ſo griff er in die Taſche holte einen
Briefbeſchwerer mit einem Hund heraus ſtellte denſelben höhniſch
vor den Richter und ſprach Ah ich habe doch einen Hund
Das Schöffengericht ſah dieſes als eine Beleidigung an und
verurtheilte Braun zu 100 M Strafe

Wegen Bierfälſchung verurtheilte das Landgericht zu Zwei
brücken den Vorſtand der Actiengeſellſchaft Tivoli daſelbſt zu
540 den Director Jacobi zu 300 M Geldbuße und den
Braumeiſter Baſl zu 1 Monat Gefängniß und 300 M Geldbuße
event 30 weiteren Tagen Gefängniß und zu je ein Viertel der
Gerichtskoſten und Veröffentlichung des Urtheils

Selbſtmord Jn Werſchowitz bei Prag erſchoß ſich am
Donnerstag ein achtzigjähriger Mann namens Mathias Kral
auf dem Grabe ſeiner zweiten Gattin aus Gram darüber daß
er vor zwei Jahren mit einer ſechzehnjährigen Fabrikarbeiterin
eine dritte ſehr unglückliche Ehe eingegangen

Von einem zahlungsfähigen
Käufer wird in guter Geſchäfts
lage hier ein

Hanne
worin möglich ſchon ein Material
waaren Geſchäft betrieben wird
zu kaufen geſucht

Schriftliche Offerten mit Preis
ang beliebe man bei Herrn Otto
Vogler hier Sarz 7 abzugeben

behör

85 J 7

2 Stuben 3 Kammern u Zu
für Rentiers oder einzelne

Leute paſſend ſind per 1 April preis
werth zu beziehen Leipzigerſtr 54

BelEtage Wettinerſtr 23
herrſchaftl eingerichtet iſt per 1 April er
zu vermiethen Näh daſelbſt parterre

Eine Wohnung zu vermiethen
Trotha Nr 124

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Breslau 10 März Nachm Telegr Getreidemarkt

We pr März 214,00 Roggen per März 161,00 pr AvrilMat 162,00 pr Mai Jun 163,00 Rüböl pr März 655,00
er ApriiMai 5500 pr MaiJuni 55,75 Spiritus per 100 Lt16 Proc pr März 45,10 pr April Mai 46,00 pr Mai

Juni 46 20

Stettin 10 März Nachm Telegr Getreidemarki
Weizen feſt loco 210,00 220,00 pr April Mai 221 ,00 pr
Mai Juni 220,00 r behauptet loco 159 00 161,00 pr

ril Mai 161,0 pr Mai Juni 160,50 Rübſen pr T ril
ai 260,00 pr Sept Oct 261,00 Rüböl unveränd 109 Kilogr

pr April Mai 55,70 per Sept Oct 56,20 Svpiritus flau locr
44,10 pr April Mat 46,30 pr Juni Juli 47,50

Poſen 10 März Telegr Spiritus loco ohne Faß 44 10
pr März 44,5 pr Avril Mai 45,30 pr Juni 46,30 pr Juli
47,00 Gekündigt Liter Feſt

Peſt 10 März Vorm Telegr Productenmarkt
Weizen loco ſchwache Kaufluſt pr Frühjahr feſt 12,07 Gd
12,10 Br pr Herbſt flau 10,70 Gd 10,73 Br Hafer vr Frühjahr

00 Gd 8,05 Br Mais pr MaiJuni 7,27 Gd 7,30 Br
Kohlraps pr Aug Sept 13

Paris 10 März Nachm Telegr Rohzucker 880 loco
ruhig c6,55 à 57 00 Weißer Zucker rubig Nr 3 pr 100
Klgr pr März 65,10 pr April 65,60 pr Mait Aug 67,87

Evangeliſcher Männer und Jüngling Verein
Mauergaſſe Nr 6

Sonntag den 12 März abends 8 Uhr Vortrag des Herrn
Sup a D Hartung über das Thema Hans Joachim
von Zieten das echte Muſter eines echt preußiſchen Kriegshelden
Freier Zutritt

Nachrichten des Standesamts Halle vom 10 März
Aufgeboten Der Poſamentier C Schirmer und A Köppchen

gr Schlamm 4 und Rathswerder Der Brauer C Hilprecht
und A Siebert Deſſauerſtr 2 und Wuchererſtr 65 Der
Mechaniker B Lenke und M Hilpert kl Schlamm 2 und Karl
ſtraße Der Tapezier F Jürgens und P Knabe Halle und
Magdeburg Der Knecht C Fr Götter und M H Werner
Stedten Der Anſtreicher C B Welchers und E Th Becker
Elberfeld

Geboren Dem Müller Fr Lubrich ein S Böllbergerweg
32 Dem Uhrmacher O Laſch ein S Luckeng 12 Dem
Dienſtmann E Heinrich eine T Spiegelg Dem Bahndiätar
L Schuhmann ein S Parkſtr 10 Dem Gelbgießer F Eckhardt
eine T Dorotheenſtr Dem Maurer C Schütze ein S gr
Brauhausg 22/23 Dem Handarb F Oelſchläger eine T Neu
gaſſe Dem Zimmermann A Ludwig eine T Scharrng
Dem Zimmermann J Nindel eine T Lilieng 11 Ein unehel
S Bahnhofſtr

Geſtorben Des Zimmermann G Salomon S Guſtav 2 J
4 M 23 Bronchitis Capilaris gr Wallſtr 42 Des Loko
motivführers C Schulz S Carl 4 M 1 Atrophie Gütchen 3
ſtraße Des Maurer C Schütze S 2 St Schwäche gr
rag bau 22,23 Die Wittwe Louiſe Büttner geb Knape

M 18 Herzlähmung Hermannſtr

Buchhalter geſucht
für eine Maſchinen Fabrik Er
ſtandige Beherrſchung des Syſtems der

Suche für mein Farben Bau und
Vogler n re zu Oſtern rn

t i Sohn achtbarer Eltern unter günſtigenforderniß Schöne Handſchrift voll Bedingungen als zweiten Lehrling
Ad Glaw Moritzkirche I

Fremdeunliſte
Angekommene Fremde vom 9 bis 10 März

Fortſetzung

Goldene Kugel Ober Amtmann Morgenſtern a Eisleben
Fabrikant Quandt a Perleberg Kaufleute Blaß a BerlinSchönfeld a Mannheim Eberhardt a Herford Edelmann
Dresden Dittmar a Meiningen Petſchmar a Nordhauſen
Horſt a Winkel Poot a Leipzig Weede a Magdeburg Salz
mann a Kaſſel Cuntze a Köln Patzwaldt a Breslau Grohe
a Sulza Frl Rittergutsbeſ Paſchen a Burghauſen b/M Frau
Fabrikbeſ Köppen m Tochter a Staßfurt

Stadt Zürich Weinhändler Lenzner a Frankfurt Fabrikant
Brauereibeſ Schurig a Fürth

Oeconom Rudolph a Schleſien Rentier Neumann m Sohn q
Dresden Jng Pauly a Hannover Apoth Helmboldt a Ham

Sommer m Frau a Guben

burg Kaufleute Fiſcher v Hof a Dresden Keferſtein
Berlin Schäfer a Guben Henning a Leipzig Gundlach
Gotha Grobel a Schmalkalden Sölner a Chemnitz Jentzſch
a Breslau Hänſchel a Halle
Ruſſiſcher Hof Seminardirector Benkewitz a Neuwied

Rittmeiſter d R a Telſow a Hannover Jng
Hamm Frau Eßmer a Zörbig Landw Kohlberg a Hermann
dorf Kaufleute Lehmeyer a Leipzig Elkohn Weſtphal Herwig
a Berlin Pouch a Zörbig Parns a Hamburg Binz a Hall
Samon a Magdeburg Sprengel a Aachen Mundrich
Annaberg

Stadt Berlin Jngenieuxe Müller a Berlin u März o
Chemnitz Beamte Meyer a Meiningen u Steingräber a Perle

Mallwig a

berg Rentier Wächter a Hamburg Monteur Franke a Berlin
Oekonom Ganſel a Winterfeld Fabrikant Mieth a Solingen
Kaufleute Alexander a Leipzig Steinberger a Würzbürg
Ullmann a Nürnberg Friedrich a Naumburg Grimmann q
Grimma Müller a Salzwedel Hamer a Kronach Kirſtein g
Jlmenau Loetzſch a Chemnitz Frl Grothe a Berlin

Goldener Ring Privatier Scherbing a Mainz cand phil
Rittweger a Hildburghauſen Fabrikanten Röhrig a St Jmier
u Voß a Leipzig Kaufleute Götting a Elberfeld Jmmiſch
Jtzigſohn Fritze u Diettrich a Berlin Hiller a Zittau Hoff
a Heynau Dettmar a Plauen Retwitzer a Lampertheim

Trier a OffenbachElkau a Deſſau Schrader a Hornburg
Bernhardt m Frau a Freiburg Malmus a Kaſſel

Angekommene Fremde vom 10 bis 11 März
Stadt Hamburg Rittergutsbeſ Paſchke m Fam u Bed

a Oberzauche Paſchke a Zſchöllnitz Nonne a Hildburghauſen
Horſt v Tettenborn m Frau a Tiefendorf b Hof Frau Land
richter Slawska m Fam a Poſen Dr Krüger a

Kaufleute Zippelius a Nürnberg Schultze a Bielefeld Rogge
a London Baltzer a Marienberg Cramer a Leipzig Keßner
Stiefbold Samuelſon a Berlin Hülſenbuſch a Barmen Ulrich
a Chemnitz Luper a Kaſſel Heinrich a Wiesbaden Rüderich
a Lennep Sauerwein a Elberfeld Zengerle a Hannover

Stadt Berlin stud jur Arndt a Berlin Frau Malzberger
a Geßnitz Fabr Heilmann a Holzhauſen Landw Menzel g

erbſt Beamter Ferrar m Frau a Colmar Kauſleute Loſſen
a Köln Berger a Remſcheid Wächter g Apolda Jung a
Colberg Janiszewski a Berlin Thiel a Breslau

Fortſetzung folgt

Ein anſtändiges Mädchen
in geſetztem Alter das mehrere
Jahre in einem Geſchäft als Ver

doppelten Buchführung ſelbſtän

Arbeiten Bewerbungen mit Angabe
der ſeitherigen Laufbahn und Zeugniffz
abſchriften unter Chiffre R 260 an
Kuci Mosse Magdeburg

diges flottes und zuverläſſiges Einige Lehrlinge
können unter günstigen Bed wgungen in
meiner Güärtnerei einge tellt werden
Friedr Römer Queälinvurg

ſelbſtſtändig vorſtehen können

Zeitung erbeten
Ein Dienſtmädchen mit guten Atteſten

f z 1 April Stellung Pulverweiden 1HausVerkauf
Veränderungé halber iſt in Merſe

burg ein zweiſtöckiges Wohnhaus
mit Laden Seiten und Hinterge
bäude Stallung ſchönem Hof mit
Thoreinfahrt großem Garten und
Hanusvplan unter ſehr günſtigen Be
dingungen bei 500 Thaler Anzahlung
preiswerth zu verkaufen Das Grund
ſtück paßt ſehr gut für Schloſſer
Fleiſcher Stellmacher u Gärtner

Anfragen zu richten und die Expedi
2 des Correſpondent in Merſe

urg

Miümm Haus
zu kaufen geſucht herrſchaftlich einge
richtet mittlere Größe

Adreſſen unter M 539 in der Ex
pedition dieſer Zeitung abzugeben

Auf ein hier ſchuldenfrei ſtehendes
Grundſtück worauf ich 2650 Mk ver
liehen habe dagegen ſuche ich 750 Mk
bei wöchentl Abzahlung mit Rabatt
nach Uebereinkunft Gefl Off unter
A 5258 in der Exped d Ztg erbeten

2 Laden
Ein Haus am Markt mit zwei ſchönen

gr Läden ſoll verkauft werden Offert
unter L 538 in d Exp d Zig erb

Wohnung von 1 St 2K 1K 1 Kell
nebſt Zubehör 46 Thlr oder 1 St mehr
54 und 56 Thlr Waſſer und Abguß

Näheres Böllbergerweg 33 I

Deſſauerſtrage 1
ſt die BelEtage meines Hauſes zum
I Juli event 1 Oktober an ruhige
Miether zu vermiethen

Alfred Richter
2 Stuben 2 Kammern Küche nebſt

Zud zu verm Bernburgerſtraße 16

Herrſchaftliche Wohnungen
aufs eleganteſte eingerichtet mit Garten
benntzung zum 1 April oder 1 Juli
zu vermiethen

Blumenſtraße Nr 5
Wohnung z 40 Thlr Wuchererſtr 34

Kl St m Bett an 1 o 2 anſt Leute
z verm ſep Eiag Wuchererſtr 34
Eine größere Wohnung
zu vermiethen Hermannſtrafze 10

Eine freundl möbl Wohnung im
Seitengebäude für 2 Herren paſſend
iſt ſofort oder vom 1 April zu ver
miethen Hedwigſtraßze G v

G möbl Wohnung
ſofort zu beziehen Brüderſtr 13 I

Bau oder Maſchinenſchloſſer
und Zuſchläger

aber nur tüchtige ſolide Leute werden
engagirt Merſeburgerſtraße 38

Ein junger Kellner 21 J welcher
ſchon im Hotel war findet in einem
kleinen Hotel 15 März Stellung ZuMöbl Stube Königſtraße 22/23 i S erfr bei Rich Museulus Bez Bür

Möbl Stube mit Kammer wenn
gewünſcht auch Pianino zu vermiethen

Spitze 15
Eine möbl Stube zu vermiethen

Ziu erfragen Parkſtraße 1 im Laden

Schlafſt m Koſt Graſeweg b Stange
Anſt Schlafſt m K Schmeerſt 17/18 H J

Anſt Schlafſtelle offen kl Schlamm 4
Anſt Schlafſt f Herren alt Markt27 II
Anſt Schlafſt m Koſt Schulberg 13
Anſt Schlafſtelle Martinsgaſſe 7 H I

Tüchtige

Keſſelſchmiede
und Stemmer

lich
Ein unverheiratheter herrſchaft

Rutscher
welcher auch mit Hausarbeit und
Serviren vertraut iſt wird zum 15
April ds Js geſucht
guten Zeugniſſen verſehene Kutſcher
wollen ſich melden bei Herrn Rentier

Nur mit

Wernicke Halle a/S Geiſtſtr 36
Ein tüchtiger erfahrener

Formermeiſter
findet dom 1 Mai ab Stellung Off
an Kudolt Mosse Halle a/S
sub P p 15150

Die Hauptagentur
einer renommirten Lebensverſicherung iſt

finden lohnende und dauernde Arbeit bei zu vergeben Verſicherungsbeſtand groß

Victor LoöMaſſchinen u Dampfteſſelfabrik
Halle a/S

Rockſchneider ſucht
O Schmidt Gräſeweg 21

Schuhmacher auf gute Herrenarbeit

ſucht O HerzauRockarbeiter
ſuchen Klos Co

Ein tüchtiger thätiger

Ziegelmeiſter e
Ziegelei Löberitz bei Zörbig

Vranz Ohme
Ein Kuhhirt und zwei Arbeiter

Familien welche gute Zeugniſſe auf
weiſen können finden ſofort Arbeit
Rittergut Koetzſchlitz b/Schkeuditz

Ein junger Mann mit ſchöner Hand
ſchrift welcher früher auf einem Bureau
als Schreiber beſchäftigt war ſucht
bei beſcheidenſten Gehalts Anſprüchen
baldigſt Stellung im Comptoir
oder Bureau Gefl Offerten unter B
K 1742 an J Barck Co erbet

Eventuell würde Fixum gewährt werden
Bedingung iſt erfolgreiche ſelbſtſtändige
acquiſitoriſche Thätigkeit Off sub Z
527 an d Exped d Ztg erbeten

Ein Hausknecht m g Zeugn verſ
der auch mit Pferd umzug weiß ſucht
ſof oder 1 April Stellung Näh bei
Carl Kemvpe Thalheim bei Bitterfeld

Ein Maſchinen u Keſſelwärter
durchaus zuverläſſig wird für eine
Dampfziegelei bei Halle geſucht Der
ſelbe muß bereits auf Ziegelei gearbeitet
haben und Schloſſerarbeit verſtehen

Offerten mit Angabe von Referenzen
bei Rud Mosse Halle a/S sub
H s 15149 niederzulegen

Tüchtige Gelbgießer
für Drehbank und Schraubſtock geſucht
Nur gute Arbeiter wollen ſich melden bei

O Kühne in Halberſtadt

Ein Lehrling
findet Stelle W Schneider

Buchbindermſtr Halle a/S
kl Schlamm 5

Einen Sohn rechtlicher Eltern ſucht
gleich oder Oſtern F Seeliger

Maler kl Ulrichſtraße 34
Haue Druck und Verlag von Otto Hendel

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
Bäckermſtr K Gerlach Graſeweg 24

Lehrling ſucht
Bäckermeiſter Olto Harſmann
Giebichenſtein kl Breitenſtraße 10

Ein janger Mann aus anſtändiger
Fanvlie findet in meiner Honigkuchen
Bäckerei per Oſtern Aufnahme als
Lehrling Oarl Booch

Zimmer Lehrlinge
nimmt unter ſehr günſtigen Bedingungen
an A4lb Metze Zimmermeiſter
Giebichenſtein Reilsſtraße 46

Eine Knabe welcher Oſtern
Schule verläßt und Luſt hat

Meinerzu werden findet Stellung im
Reſtaurant L Klaffenbach

Weißenfels
Einen Lehrling ſucht

E Schurig Drechsler u Holzbild
hauer Gommergaſſe G

Jch ſuche zu Oſtern für meine
Buchbinderei einen Lehrling

O Schmiät an der Halle 2
Ein Sohn auswärtiger Eltern wel

cher Oſtern die Schule verläßt u gern
Kupferſchmied werden will ſucht
einen Lehrmeiſter Auskunft ertheilt

Franz Reimann in Zeitz
Bäcker Lehrling

geſucht durch G Kevrn
Charlottenſtraße 11

Einen Lehrling
wünſcht ſofort oder zu Oſtern

Wilh Berger Drechslermeiſter
Rathhausgaſſe 10

Einen Lehrliag ſucht A FelgerBuchbindermeiſter gr Brauhausg 19

2 Kellnerburſchen z ſof Antritt
3 Kochmamſells für Hotel 1 Ranges
Bureau des Genfer Vereins

gr Ulrichſtraßn 36 II

die

u Kindermädchen Hausburſchen
Hausknechte mit guten Büchern ſucht
und weiſt nach
A Vollmer alte Promenade 15

Mädchen auf Hoſen geübt ſucht

Ein junges Mädchen welches ſchon
2 Jahre auf einem Rittergute die
Land wirthſchaft erlernt auch in der
Küche etwas Erfahrung hat ſucht zum
1 April eine Stelle als zweite Mam
ſell oder als erſte unter Leitung der
Hausfrau Gefl Offerten unter W N
poſtlagernd Goſeck bei Weißenfels

Ein j Mädchen pon 16 Jahren aus
guter Familie ſucht g bill Honorar
die Land wirthſchaft auf einem gr Gute
der Prov Sachſen od Th zu erlernen
Offerten mit Ang der Beding an das
Geſch Bur v G Zölener in Eiſen
berg A

Mehr tücht Mädchen geſ Ammen
weiſt nach Fr Schaaf gr Ritterg 11

Hausmädchen zum 15 März
ſucht Frau Wendler Trödel 9
Suche eine gewandte Verkäuferin
für Materialgeſchäft Offerten unter

542 an die Exp d Ztg erbeten
Gut erhaltene leere

ſcholtiſche Heringsonnen
mit beiden Böden werden bei Par
tien per Caſſa zu kaufen geſucht
Offerten unter B 378 an R
Mosse Hamburg erbeten

Mobiliar verkauft billig
Böllbergerweg 36 I rechts

Anſicht Vormittags

Genfer Bandwuruimittel
onrfarn Wurm a Kopfe i ar

Btd Gasehmatiezes letent a
m anehmandas Mitrol Aer

e
Anweiaung datgege den

Depöts in den Apotheken in Halle

Mk Mit Schuhmarzr

und der Umgegend

Aale Bücklinge Flundern fr
Gänſepökelfleiſch à Pfund 60 Pfg

Berlin
Dr med Schulsl ieß a Zürich Lieut Steinbach m Frau a
Erfurt Steinbach a Torgau Chem Peterſen a Kopenhagen

käuferin fungirte ſucht ähnliche
Stellung auch würde daſſelbe
einer nicht zu großen Wirthſchaft

Gef Offerten werden unter 5
543 durch die Expedition dieſer

ff Rheinlachs friſche geräucherten

friſche Neunaugen Stück 15 Pfag

e weinen de a Jund eine große Partie eingemachteKöchin Haus Küchen Stuben F früchte in Zucker empfiehlt billigſt

ſchweres Arbeitspferd 4 Jahr
alt von zweien die Wahl ſteht
preiswerth zu verkaufen

Brunoswarte 4 II Reufzen Nr 17

Asswann gr Ulrichſtr 27
Ein überzähliges fehlerfreies
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